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72 ErsierTheil/vondenKranckbeiten
^el/ zwischenzweyen Frauen Tagen / oder anff unserer
Frauen Tag frühe vor der Sonnen Auffgang gegra«
ben/ hange sie an den Hals/auffdie blosse Haut ist pro»
biref.

Vor roßte Augen.
Ein gut Wasser.

w. Schweffel 3j. weissenWeyrauch/ Myrrhen/
Campher an» I ij. stossc es alles klein / thue darzu ein
KändleinRostnwasser/und disiilliere es in LalneoKia.
rix j wasche die Augen morgends und abends damit/
und lasse es von sich selbsten lrucknen.

Vor die Röche unter den Augen.
Nehme den allerbesten Ingber / den du haben kansi/

schabe ihn rein/ und schneide ihn klein / stoß ihnzu Pul«
ver / und nehme so viel Canwffer als deß Ingbers / gel,
ben Schwefel auch so viel/ du darffst sie nichmach den,
Gewicht nehmen/Hlrschcnunschlitt soviel/ als der an»
dernSrückzusammen ist/ stoß es kalt »«mer einander/
sireich es alle Abend aujfdie Pflaster / so vertreibt es die
Rohte/du must es 4. mal alle Tag thun/ und wann du
badest oder dtch zwagest/ so streiche es,uuer die Augeu/
ehe du dich legest.

Zu den hißtzen und rohlm Augen.
Purgiere erstlich Mit NeK. cle wcc. ro/sr. I l!. oder

piluj.clefumar.3i»
Hernach lst dieses gut.
ye. 5^r, violar. accios.oxyläccNÄr.2N3 3^< 2lj. tac-

nicul.fos2r.an2, HH. Mscc, lietur peltl«ciie5M
2Ul0f2,

Über
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Über die Augen lege alle Abend syerweiß / Rosen»

Wasser/Campher/Frauenmilch /Alaun/ jedes ein w<»
nig/reibe es unter einander / und lege es mir Hanffen»
werckauff, man mag auch darzu nehmen l^i^. I22uli
ssj.undZenchelwasser/ dann es lösch« die grosse Hiy.

Em Augen- Wasser zu rothen flüssigen
Augen.

Nl. Weiß Nicht ^)K. li>l 2mmc>n. IK.alumIn.uNi.
Bleyweiß/Campher/ Silberglett/Perlen/ jedes Fj.
Ilingfrauenhomg i-iöffel voll; reibe diese Stücke mit
Weglcuchtcwund Nacktsckattenwasser/ drucke es dar»
nach durch ein reines Tuch / und tröpffle davon deß
Tages dreymal indie Augen.

Vi- Hin« Kep2t. sgccn. 2II, 2N2 3^> tut. pr2?>?2r«.
Z b. camprlar.ßr.jj. vini 2I!?. cl2lilic. 2^.flrnic. rol»r.
2N2 ? iiij. ^llsce, sc Kac 2t^U2 2cisperecaculo5.

w. ^. foenic. rol2r. 2N2I vj. tut>X pr«ri. ^f.
carllli.FK.Vlcllc»!.2II?. Z j. cgmnli. ««Kick. 2N2Z6.
^lilcc.

I^lnIucnrnm 2<äcancicm.
yl. Vut^r. nan s2>m, mcI1.virgin.2N2F,j. zerlasst

es/und conkcire darinnen puIv.viifioI.AL.tul. pl«^,.
^)L. s2rcc>cull. c2Mf>Kc>r.2l!2 Ai5.

Em Augen Wässerlem-
yi. Blaue Kornblumen/ legest« in Fenchelwasser/

laß es eine Zeitlang stehen/ und wasche die Augen da«
E 5 mit/

>-
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74 Erster Tbcil/von den Kmnckheiten
mit/ist sehr gut. Mit Rosenwasser die Augen abends
uud morgenos gewaschen / ist auch nützlich. Überzöge,
neu Fenchelsaamenmorgtnds und abends gessen/ die«
ml auch.

Andere Mittel.
w. Blaue und weisst Hindlanffttnwllryel/reihe sie

an emen Faden/und trage sie am Hals; kaue auch die
Wuryel lm Mund/und blase unter die Augen.

Oder/nehme Nclckenmuttcr/brenne sie über einem
Wachsliecht an/ laß den Rauch unter die Augenge«
hen. ?wl,2mm.

Für die RöhtederAugen.
yt. 8ummir. alil/ncli. conrun62rur m mortario,

öccommisccatur ^lliuminl ovi cum osucÄ 2<^ua ro»
Hr. streiche es auffein Tüchlein/ und lege espfiaster»
weiß auff das Aug / wann du zu Bette gehest; es ver.
treibet die Roche/so von Blut oder einem Fluß herkom,
men/ «nd ziehet dss Blut herauß. Oder mache es also:
Zerflösse grüne Wermuth mit Frauenmilch lind ein
wenigRosenwasser/vondiesemSafft tropffle ein wenig
in die Allgen / und lege die Materi pstafierwttß über/
es vertretbet auch die rothe Flecken.

Wann die Augen schweren.
Nehme Poleysafft mit Honig gemischt/und bestreb

che die Allgenlleder damit.

Wann sich Blut vom Fallen
oder Schlagen in das ^uge ziehet.

Besireiche das Aug mit Blut von einer Tunel.
tau.
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